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   BETREFF   Vermittlung bei Anfrage „VW Stickoxid -Messprotokolle“ [#20686]  
 
 
Sehr geehrter Herr ████,  
 
das Kraftfahrt-Bundesamt (KBA) hat mir in einer Stellungnahme zu Ihrem Vermitt-
lungsersuchen mitgeteilt, dass Ihr Antrag mangels Kenntnis Ihrer Identität abzu-
lehnen gewesen sei. Durch eine Internetrecherche zu dem Namen „███ ████“ 
sei ein Wikipedia-Eintrag gefunden worden, wonach es sich bei dem von Ihnen ver-
wendeten Namen offensichtlich um ein Pseudonym handele. Da sich Ihr Antrag zu-
dem auf die Zugänglichmachung von Unterlagen bezogen habe, die Prüfergebnisse 
der Nachprüfungen von Fahrzeugen der Volkswagen AG betreffen, sei eine Drittbe-
teiligung durchzuführen gewesen.  
 
Die Bearbeitung Ihres Antrags durch das KBA ist im Ergebnis nicht zu beanstanden. 
 
Soweit ein IFG-Antrag (teilweise) abzulehnen ist, Gebühren zu erheben sind oder 
eine Drittbeteiligung durchzuführen ist, ist die Anforderung einer postalischen Er-
reichbarkeit erforderlich. Grund hierfür ist, dass die Behörde den Zeitpunkt der Be-
kanntgabe dieses durch Widerspruch und ggf. Klage anfechtbaren Verwaltungsakts 
gerichtsfest nachweisen können muss. Dies ist im Fall der Übersendung an die Platt-
form fragdenstaat.de nicht der Fall. Da in Ihrem konkreten Fall die Durchführung ei-
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nes Drittbeteiligungsverfahrens erforderlich war, ist die Anforderung Ihrer postali-
schen Erreichbarkeit und somit auch Ihrer Identität nicht zu beanstanden.  
 
Ich habe dem KBA jedoch in einem Schreiben mitgeteilt, dass ich vor einer Ableh-
nung Ihres Antrags die Aufforderung zur Übermittlung einer postalischen Erreichbar-
keit erwartet hätte. 
 
Ich hoffe, dass ich Ihnen die Hintergründe hinreichend erläutern konnte. Für Rück-
fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
Faßbender 
 
Dieses Dokument wurde elektronisch versandt und ist nur im Entwurf gezeichnet. 


